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1179 „Dä armi Hund“. 

„Das isch doch e arme Hund!“. Dä Spruch het entgäge allgemeiner Meinig sehr 
wenig mit Hünd z tue. Nei, dä Spruch dä fallt meistens amene Schtammtisch im 
Leue, Rössli oder Storche oder au anderswo. Da sitze die erhabene Seniore oft 
zäme mit Jüngere, wo für`s dumm schnorre qualifiziert sind hinter eme Bier 
oder Kaffee-Lutz und verhandle d`Lüt im Dorf. Und wenn wieder emol bekannt 
worde isch über luschi Kanäl, dass zum Bischpiel em schtark alkoholisierte 
Fredy geschter Zabig nach em schwankende heitorkle vom Schtammtisch im 
Rössli, sini Elsa im Bett d Fädere gschtutzt het, so dass sogar s Huus gwagglet 
heig. Denn heisst es ebe am andere Tag am Schtammtisch : „Das isch doch 
würklich en arme Hund!“ 
Aber ich säge euch jetzt, was ich sit eme halbe Johr als “en arme Hund“ 
bezeichne. Also ich will säge, die arme Hünd wo ich meine, die sind im Moment 
gar no nöd e so arm. Dene gaht es nämlich no guet. Aber die wüsse halt nöd, 
dass bald unweigerlich schlächteri Zyte uf sie zue chöme. Isch aber guet, dass 
sie`s no nöd wüsse. 
Die schnüffle nämlich no jede Tag a jedem Ghüderchübel und Baum, rund um 
euses Huus. Die chönd jede Tag Gassi gah mit em Chef oder der Chefin. Jä also, 
was han ich denn au z meckere, waseli was? 
Ich cha nüt derfür, es isch halt jetzt e so. Ich bi zum Glück no nöd en grauhörige 
Tatttergreis, wo im Schtüehli der ganz Tag im Erker sitzt und de alte Wyber 
noche gaffet. Aber jedes Mal, wenn ich vom Büro i d Chuchi gah, denn laufi ebe 
nebe dem Erker mit freiem Blick uf d Schtrass  verby. Und denn isch mir ebe im 
letschte halbe Jahr plötzlich ufgfalle, dass uf em Trottoir vor em Fenschter 
fascht keini Müettere me mit Chinder a der Hand oder im Chinderwage ume 
laufe, aber derfür Dutzendi vo Hünd mit junge Mönsche a der Leine……, (nei, es 
isch glaubi umgekehrt!) d Überhand übercho hend. 
Ja, es isch unglaublich wie sich euses Quartier veränderet het. Jedes Fläckli 
Wiese isch innerhalb vo eme Jahr überbaut worde. Sogar i der bisher verbotene 
Landezone het me jetzt bis fascht unters Fahrwerk ufe vo de 70m höch über 
eusem Dach landende Boeing 777  dörfe Hüüser baue, was no churz vorher 
schtrengschtens verbote gsi isch. Wäge Abschturzgfahr hets gheisse! Die einzigi 
Bedingig isch bi de Neubaute schynbar gsi, dass sie müesse Flachdächer ha!!! 
Me weiss ja nie, öb eine nöd doch emol echli z tief……. Aber lönd mir das 
besser.  



2 
 

Jetzt bin ich vom Thema abgwiche. Also i dem neu belebte Quartier sind wohl 
vorwiegend jungi Lüt izoge. Alli fräse mit tolle Schlitte ume, gönd früeh go 
schaffe und……ja wohl, wenn nur nöd dä blödi Lockdown cho wär. Das 
verdammte Virus, wo alli i der Freizyt möglichscht i der Wohnig gfange haltet. 
Wo sie nöd laht i de Clüb go tanze vom Frytig Abig bis am Mäntig Morge. 
Wo s ihne längwylig isch am Wucheendi oder zabig. Chasch doch die i dem 
Alter (ich ha ja grad gseit es sige fascht alles Jungi) nöd ischperre wenn`s 
brodlet i de Adere! Und da dermit simmer wieder bim Problem vo de arme 
Hünd aglangt. Denn du chasch es glaube oder nöd, jede vo dene umliegende 
Fräulein oder Jünglinge macht im Quartier jetzt täglich Schpaziergäng, het eini 
bis drei  Hundeleine i der Hand und uffällig viel ganz jungi Hündli dra. Isch doch 
schön, oder nöd!? Ich säge aber: „Jetzt scho no. Aber was isch denn i der 
Summerferie? Denn wenn die junge Päärli wieder as Meer, uf Kuba, Amerika, 
Australie oder Thailand wänd go bade? Was machet`s denn mit dene viele 
hunderte vo Fifis, Bäris, Bellos, Kickis? Isch doch keis Problem, seisch du! Is 
Hundeferieheim und guet isch! Nei, isch nöd guet! Die Hundeheim hei scho 
jetzt fascht alli Plätz wo`s abietet chönd vorreserviert. Es wird viel zwenig 
Ferieplätz gäh für die z`viele neue junge Hünd, wo me ohni z dänke agschaffet 
het. Und das erscht meischtens no us usländische, höchscht fragwürdige 
Quelle, möglichscht billig. Wei mir wette, wievieli Hünd dass im Mai bis im 
Auguscht vor de Ferie gratis abzgäh sind an liebi Tierfründe. Ja, wenn sie nöd 
scho früecher überzählig sind, wenn s Fraueli oder der Maa wieder is Gschäft 
muess go schaffe, will HomeOffice nümne gfragt isch.  
Ihr Arbeitslose, jetzt chunnt euri Chance. Bildet euch uf em zweite Bildigsweg 
zu Hundepfleger us, gründet en Hunde-Ferie-Chrippe, Wau-Wau-Schpiel- 
gruppe. Da dermit chönnd ihr garantiert Geld verdiene, bis ihr wieder en no 
besseri Schtell findet. Vielleicht chömed ihr no Bundesbiträg über derfür?  
Denn eis isch sicher. Die Hunderte vo junge Hundeli wo jetzt uf em Trottoir 
umegschleppt werde, die werde bald emol zu viele “arme Hünd“, überflüssig, 
ungliebt, wo ich am Afang gmeint ha! Öb me ächt bald i der ganze Schwyz 
gräucherete Hundeschinke cha chaufe, wie vor einiger Zyt grüchtewys im 
Appezellerland uf de abglägene Höf als Spezialität hesch chönne mit hei näh?! 
Luege mir mal, öb mir denn nöd au no so en einsame “arme Hund“ zue lauft. 


